
„Mauern überwinden und Men-
schen begegnen“ – das kann 
Detlef Pötzl nun schon seit 25 
Jahren. Geweiht wurde er am 30. 
Juni 2001 in Bamberg durch Erz-
bischof Dr. Karl Braun zusam-
men mit Michael Dotzauer und 
Dr. Norbert Jung. Nun ist es an 
der Zeit, Vergelt’s Gott zu sagen 
für die geschenkte Zeit, die vie-
len Begegnungen und die Weg-
begleitung.

Kindheitsträume

Als Kind hatte Detlef Pötzl den 
Wunsch, Tierarzt zu werden. 
Aber nach einem einschneiden-
den Erlebnis in einer Tierarztpra-
xis fand er das nicht mehr so toll. 
Während der Schulzeit und noch 
vor dem Abitur war für ihn eine 
Lehrerkarriere eine Möglichkeit, 
sein Leben weiter zu gestalten. 
Aber auch dies schien nicht das 
Richtige für den jungen Mann 
aus Nordhalben zu sein. Und 
weil er schon immer seinen eige-
nen Kopf hatte, fand er nach 
dem Abitur sozusagen seine 
Berufung. „Ich studiere Theolo-
gie und werde Priester“, und das 
ist er bis heute wirklich mit viel 
Herzblut und Aufopferung. Ein 
junger Christ hat einmal gesagt, 
wenn es mehr solche Pfarrer 
gäbe, wären mehr Menschen in 
der Kirche. Da mag was dran 
sein, denn „der Pfarrer Pötzl“ 
kann es schon mit den Leuten. 
Seine Art und das aufeinander 
zugehen, seine Kompetenz in 
fast allen Fragen und seine Erfah-
rung sowohl als Jugendseelsor-
ger als auch als Lehrer im Reli-
gionsunterricht kommen ihm da 
natürlich zugute. 
Als er vor 30 Jahren ins Priester-
seminar nach Bamberg gegan-
gen ist, gab es keinen Druck von 
zuhause oder aus dem Ort. „Du 
musst wissen, was du willst“, so 
die allgemeine Meinung. Und er 
wusste es, obwohl die vielleicht 
wichtigste Frage in seinem 
Leben war „Will oder kann ich 
ohne eigene Familie leben“? Das 
wollte gut überlegt sein, aber für 
Detlef Pötzl gab es da nie eine 
Zeit, wo er den Schritt ins Pries-
tertum mit allen Konsequenzen 
bereut hätte. Was wäre heute 
anders, wäre es jetzt leichter 
oder schwerer, diesen Schritt zu 
tun? „Ich glaube, viele würden es 
nicht verstehen, aber trotz der 

■ teuschnitz
Von Susanne Deuerling

Die einen feiern Silber-
hochzeit, die anderen 
Arbeitsjubiläum und Detlef 
Pötzl freut sich über sein 
25jähriges Priesterjubilä-
um. 25 Jahre im Dienst der 
Kirche heißt 25 Jahre im 
Dienst Gottes und der Men-
schen. Zum Ausdruck 
bringt es auch sein „Jubi-
läumsbildla“, wo sich auf 
dem Titelbild ein Pfarrer 
oder auch Ministrant an 
einer Laterne über eine ho-
he Mauer schwingt

Veränderungen und Enttäu-
schungen in der katholischen 
Kirche würde ich diesen Beruf 
auch jetzt sofort wieder wählen“, 
das ist sich der Jubilar ganz 
sicher. Für ihn ist die Kirche wie 
eine Heimat, nicht immer per-
fekt und es läuft auch nicht alles 
rund. Aber es gibt auch viele 
schöne Geschichten, wenn sich 
Männer und Frauen mit vollem 
Herzen für ihren Glauben enga-
gieren, wenn Kinder und 
Jugendliche den Dienst in der 
Kirche gerne machen und bei 
den Aktivitäten dabei sind oder 
auch wenn einer nur einmal 
sagt, das war ein schöner Gottes-
dienst, der mir viel gebracht hat. 
Stolz ist natürlich auch seine 
Mutter auf ihren „Bu“, sein Vater 
ist leider vor zwei Jahren verstor-
ben, Detlef hat noch einen älte-
ren Bruder Markus und war das 
Nesthäkchen der Familie Pötzl. 

Missbrauchsfälle 
erschüttern auch die 
Kirche vor Ort

Die Kirche im Ganzen ist so 
menschlich, wie jeder einzelne, 
der darin wirkt. Das musste auch 
Dekan Detlef Pötzl in seinem 
Dekanat Kronach erfahren. Die 
Missbrauchsfälle in Wallenfels 
durch den Pfarrer Dieter Scholz, 
der von 1972 bis 1995 dort tätig 
war, erschütterten natürlich 
auch den Dekan. Für ihn ist das 
erschreckend und er hätte sich 

vor 25 Jahren so etwas, vor allem 
in diesem Ausmaß, nicht vorstel-
len können. „Die Taten und Täter 
müssen aufgedeckt werden, 
auch wenn es für viele schmerz-
haft ist. Aber damit muss man 
auch leben können“, so Pötzl. 
Damit leben können, das ist 
nicht leicht, nicht für die Betrof-
fenen, aber auch nicht für die 
Priester, die sich nie was zu 
Schulden kommen lassen. „Die 
Kirche hat…“ ist gleich gesagt, 
aber es sind viele Pfarrer im Amt, 
die diese Vorfälle aufs Schärfste 
verurteilen. Der zweite Fall hier 
im Oberen Rodachtal mit Pfarrer 
Rudolf Scharf, der seinen Ruhe-
stand in Wolfersgrün verbringt, 
ist auch irgendwie delikat. Die 
Pfarrei feierte mit ihm sein golde-
nes Priesterjubiläum, was einen 
lokalen Skandal auslöste. Für 
Detlef Pötzl sind dies Vorfälle, die 
nicht unter den Teppich gekehrt 
werden dürfen. Aber man muss 
auch Rücksicht auf die Opfer 
nehmen, die nicht in die Öffent-
lichkeit wollen, die damit abge-
schlossen haben. 
Wie stellte er sich die Zukunft der 
Kirche in Bezug auf Frauenpries-
terschaft oder Aufhebung des 
Zölibats vor? Für Detlef Pötzl 
wäre dies durchaus vorstellbar, 
denn es braucht Priester und ob 
das dann Männer oder Frauen 
sind, ist zweitrangig. Aber das 
passiert nicht von heute auf mor-
gen, die Zeit ist noch nicht reif. 
Und das Zölibat ist eine Ent-

Die Arbeit im Jugendhaus „Am Knock“ liegt Detlef Pötzl sehr am 
Herzen, hier mit der Leiterin Kathrin Ritter. Foto: Susanne Deuerling

2016 Begegnung mit Papst Franziskus.
Fotos: privat

scheidung, die jeder für sich tref-
fen sollte, auch wenn es geän-
dert würde. Im Zeichen der heu-
tigen Zeit, wo Kirchenaustritte an 
der Tagesordnung sind, wird so 
eine Umstrukturierung sicher 
nicht alles sofort zum Besseren 
wenden. Viele treten aus wegen 
der Kirchensteuer oder kommen 
mit dem „Bodenpersonal“ nicht 
zurecht. Es fehlt ihnen die Trans-
parenz in der Institution Kirche, 
sie vergessen oft, dass viele 
soziale Leistungen wie Caritas, 
Tafeln oder soziale Einrichtun-
gen von der Kirche finanziert 
werden. Eine Entfremdung ist 
die Folge und die Skandale in 
den letzten Jahren tun ihr Übri-
ges. 

Viele Veränderungen in 
den 25 Jahren

Dekan Detlef Pötzl hat sich in 
den letzten 25 Jahren mit vielen 
Veränderungen auseinanderset-
zen müssen und wollen. Als Kap-
lan wirkte er von 2001 bis 2005 in 
Kronach, wo er auch in den bei-
den Realschulen Religionsunter-
richt gegeben hat. „Anscheinend 
war ich da so gut, dass mich der 
damalige Erzbischof Ludwig 
Schick als Leiter des Jugendam-
tes der Erzdiözese berufen hat. 
Ich war dann Diözesanjugend-
pfarrer, BDKJ-Diözesanpräses 
und Jugendpfarrer auf Burg 
Feuerstein“, sagt Pötzl nach-
denklich, aber stolz. 2017 wurde 
er Pfarrer in Teuschnitz, Tschirn, 
Wickendorf und Marienroth und 
Dekan des Dekanats Teuschnitz. 
Seit dieser Zeit ist er auch als 
Jugendseelsorger im Haus „Am 
Knock“ tätig und dies mit sehr 
viel Elan. Im letzten Jahr fand die 
Begeisterung für die Jugend 
einen Höhepunkt, denn die 
„Highlandgames“ beim Minist-
rantentag in Hirschfeld zeigten 
einen Pfarrer auf Augenhöhe, 
der sich auch mal als Schotte 
verkleidet den Spielen stellte. Ein 
Spaß für Klein und Groß. 
Auch im Frankenwald gab es Ver-
änderungen, das Dekanat 
Teuschnitz wurde mit Kronach 
zusammengelegt, es gab neue 
Seelsorgebereiche und auch für 

Pötzl neue Herausforderungen. 
Nun war er seit 2019 auch noch 
Pfarrer in Posseck, Gifting, Pres-
sig, Welitsch, Rothenkirchen und 
Förtschendorf und seitdem Lei-
tender Pfarrer des kath. Seelsor-
gebereiches Frankenwald. Wie 
er das in den 24 Stunden am 
Tag, sieben Tage in der Woche 
unter einen Hut bringt, bringt so 
manchen zum Kopfschütteln. 
„Man muss die Menschen 
mögen“, sagt der Priester gelas-
sen, dann klappt das auch. Und 
weil er so ein gutmütiger 
Mensch ist, hat er nach dem 
Weggang von Pater Jan Poja 
auch noch Wallenfels übernom-
men, allerdings hält er hier nur in 
der Stadt die Gottesdienste, die 
Ortsteile versorgt Pfarrer Richard 
Reis aus Steinwiesen mit. Und 
da sind auch noch die zahlrei-
chen Termine weg von seinen 
Pfarreien, da hält er Taufen und 
Hochzeiten auch mal bei frühe-
ren Schülern und Bekannten. 
Eine kleine Anekdote erzählt er 
immer mal wieder. Seinen 30. 
Geburtstag hat er 2005 beim 
Jugendtag in Köln gefeiert und 
„stellt euch vor, sogar der Papst 
ist gekommen“. 

Programm zum 
Jubiläum

Für sein 25jähriges Priesterjubi-
läum hat sich Dekan Detlef Pötzl 
auch was ganz Tolles einfallen 
lassen. Jedes Jahr gibt es im 
Jugendbildungshaus „Am 
Knock“ einen Open Air Gottes-
dienst. Dieser wird in diesem 
Jahr mit dem Jubiläum ver-
knüpft und findet am Sonntag, 
19. Juli um 14 Uhr beim Amphi-
theater „Am Knock“ statt. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst 
von den „angels“ aus Wallenfels 
umrahmt. Nach dem Gottes-
dienst unterhält die Stadtkapel-
le Teuschnitz und für das leibli-
che Wohl ist dabei bestens 
gesorgt. Es gibt Spielangebote 
für die Kinder und sicher gute 
Gespräche für alle. Ab 11.30 gibt 
es auch Mittagessen, es stehen 
verschiedene Gerichte zur Aus-
wahl, Bestellungen unter der 
Nummer 09268/913160. 

Detlef Pötzl Highlandgames: Ministrantentag und Highlandga-
mes am 12. Juli 2025 in Hirschfeld (mit Pfr. Cyriac Chittukalam).

■ kronach

Die Sommerferien können kom-
men: Seit dem 1. Juli ist der 
Ferienpass des Landkreises Kro-
nach wieder erhältlich. Für ledig-
lich 3 Euro erhalten Kinder und 
Jugendliche zwischen 6 und 18 
Jahren Zugang zu zahlreichen 
Vergünstigungen und Freizeitan-
geboten in der Region und darü-
ber hinaus. Zusammengestellt 
vom Kreisjugendring Kronach 
und der Kommunalen Jugend-
arbeit, bietet der Ferienpass 
auch in diesem Jahr wieder viele 
Möglichkeiten, die Ferien 
abwechslungsreich zu gestalten. 
Von sportlichen Aktivitäten über 
kulturelle Angebote bis hin zu 
spannenden Ausflugszielen – für 
jeden Geschmack ist etwas 
dabei. „Die Ferien sind eine wert-
volle Zeit für Kinder und Jugend-
liche. Sie bieten Raum für Erho-
lung, Abenteuer und neue Erfah-
rungen. Mit dem Ferienpass 
möchten wir dazu beitragen, 
dass möglichst viele junge Men-
schen diese Zeit aktiv und vielfäl-
tig gestalten können“, erklärt 
Landrat Klaus Löffler. Auch 
Jugendpflegerin Lisa Gratzke 

freut sich über die große Band-
breite der Angebote: „Der Ferien-
pass zeigt, wie viel unsere Region 
und ihre Partner zu bieten 
haben. Dank des Engagements 
zahlreicher Einrichtungen, Verei-
ne und Unternehmen können 
wir wieder ein attraktives Paket 
für die Sommerferien schnüren.“
Der Ferienpass ist  in den Schu-
len, der Kreisbibliothek, der 
Mobilitätszentrale, im Touris-
musbetrieb der Stadt Kronach 
sowie in den Rathäusern des 
Landkreises erhältlich. Zusätz-
lich kann er direkt in der 
Geschäftsstelle des Kreisjugend-
rings in der Johann-Knoch-Gas-
se 9 in Kronach erworben wer-
den. Der Verkauf erfolgt dort 
montags bis freitags von 8 bis 12 
Uhr – gerne auch ganz bequem 
am beschrifteten Ferienpass-
Fenster.
Wer die Sommerferien mit span-
nenden Erlebnissen, Ausflügen 
und Freizeitspaß füllen möchte, 
sollte sich den Ferienpass 2026 
nicht entgehen lassen. Er bietet 
zahlreiche Möglichkeiten, die 
schönste Zeit des Jahres aktiv 
und abwechslungsreich zu 
gestalten. lra

Malia freut sich über den neuen Ferienpass, der seit 1. Juli unter 
anderem am beschrifteten Ferienpass-Fenster in der Geschäfts-
stelle des Kreisjugendrings in der Johann-Knoch-Gasse 9 in Kro-
nach erworben werden kann. Der Ferienpass bietet Kindern und 
Jugendlichen zahlreiche Möglichkeiten, die Sommerferien ab-
wechslungsreich und kostengünstig zu gestalten. Mit im Bild 
(von links) die kommunale Jugendpflegerin Lisa Gratzke, Land-
rat Klaus Löffler und Eva Wicklein von der kommunalen Jugend-
arbeit. Foto: Julia Michel

Vollsperrung auf der Kreisstraße 
KC 13 in Küps

■ Küps

Der Landkreis Kronach führt in 
den Sommerferien auf der KC 13 
im Bereich der Bahnhof- bzw. 
Hauptstraße in Küps Deckensa-
nierungsarbeiten durch. Betrof-
fen ist der 570 Meter lange Be-
reich von der Kreuzung B 173/KC 
13 in Richtung Tüschnitz bis zur 
Einfahrt der Firma Locker.
Aus diesem Grund muss ab 3. 
August (ab 7 Uhr) bis voraussicht-
lich 11. September der betroffe-
ne Streckenabschnitt komplett 

gesperrt werden - die Vollsper-
rung betrifft auch den Anlie-ger-
verkehr. Die Anlieger werden 
gebeten, ihre Fahrzeuge außer-
halb des gesperrten Abschnit-tes 
zu parken. Der Verkehr wird für 
die Dauer der Sperrung über die 
B 173 (Johannisthal) – Staatsstra-
ße 2200 (Theisenort/Schmölz) 
und die KC 13 (Tüschnitz) in bei-
de Richtungen umgeleitet.
Das Landratsamt bittet die Ver-
kehrsteilnehmer sowie Anwoh-
nerinnen und Anwohner um Ver-
ständnis für diese Maßnahme.

25 Jahre im Dienst des Herrn 
Dekan Detlef Pötzl feiert sein silbernes Priesterjubiläum 

Ferienpass 2026
Freizeitspaß zum kleinen Preis
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während der Jubiläums-Holz-
ART XXV 2023 im Spitalgarten in 
Kronach vom kanadischen Bild-
hauer bearbeitet.

Kunst verändert sich 
vor Ort

Für Romero war es eine neue 
Erfahrung, und er betonte in Kro-
nach immer wieder, dass seine 
Zeichnung, die zuhause in Kana-
da entstanden war, hier in der 
neuen Umgebung ganz anders 
wirke und die Umsetzung des-
halb deutlich von der ursprüngli-
chen Idee abweiche.
„Kunst verändert sich vor Ort – 
und der Künstler auch“, meinte 
Romero.
Als er vor kurzem von Cesaro 
vom endgültigen Standort im 
Außenbereich am Eingang der 
Arnika-Akademie erfuhr, zeigte 
er sich sehr erfreut und meinte, 
wenn er diesen Platz von Anfang 
an gekannt hätte, wäre seine 
Skulptur genauso ausgefallen.
Die Skulptur weist auch auf den 
„Kunstraum II“ während des 
Leuchtenden Kräutergartens 
hin, in dem Künstlerinnen und 
Künstler des Vereins „Regionale 
Kunstförderung Kronach e. V.“ 
aktuelle Arbeiten zeigen. 
Außerdem werden in diesem 
Jahr im Garten zahlreiche Vogel-
scheuchen aus Cesaros 3. Inter-
nationalem Vogelscheuchen-
Wettbewerb wieder zu sehen 
sein. rkf

■ Teuschnitz

Seit einigen Monaten sucht Ralf 
Schmidt, Leiter der Arnika-Aka-
demie in Teuschnitz, einen 
geeigneten Platz für die über drei 
Meter hohe Holzskulptur „Alche-

mistische Transformation“ des 
kanadischen Bildhauers Alejan-
dro Romero.
Ingo Cesaro, Organisator des 
internationalen Kunstprojekts 
„HolzART“, stellte diese riesige 
Skulptur aus Lindenholz als 

Dauerleihgabe des Vereins 
„Regionale Kunstförderung Kro-
nach e. V.“ der Arnika-Akademie 
zur Verfügung.
Der Lindenstamm wurde 2023 
von der Gemeinde Weißen-
brunn zur Verfügung gestellt und 

Auf dem Foto zusehen von links: Ralf Schmitt, Gisela Gülpen und Ingo Cesaro. Foto:  privat

Endgültiger Platz für „Alchemistische 
Transformation“
Holzskulptur des kanadischen Bildhauers Alejandro Romero

Auto richtig packen und 
relaxed in den Urlaub starten
Auch kleine Gegenstände sicher verstauen

■ region

Bevor der Traumurlaub begin-
nen kann, muss gepackt wer-
den. Bei der Frage, was die Fami-
lie im  Urlaub unbedingt braucht, 
scheiden sich oft die Geister. 
Aber egal welche Dinge im Auto 
landen, um sicher anzukom-
men, gilt es beim Verstauen des 
Gepäcks ein paar Dinge zu 
beherzigen. Dabei hilft auch ein 
Blick in die Fahrzeugpapiere. 
Dort steht, wieviel Kilogramm als 
Zuladung ins Auto dürfen. Zula-
dung bedeutet Passagiere und 
Gepäck.
Aber nicht nur das Gewicht der 
Ladung ist von Bedeutung, son-
dern auch wie das Gepäck sicher 
verstaut werden kann: Schwere 
Gegenstände gehören immer als 
erstes in den Kofferraum, direkt 
hinter die Rücksitzlehne: Je mit-
tiger platziert, desto besser. 
Dann die Lücken im  Kofferraum 
mit kleineren Gepäckstücken 
auffüllen, damit das gesamte 
Gepäck im Kofferraum  stabil 
untergebracht ist. 
Wird auch die Rücksitzbank voll-
gepackt, sollten die Gepäckstü-
cke nicht über die Höhe der  
Rücksitzbank hinausragen. So 
kann auch bei Vollbremsungen 
oder plötzlichen Ausweichbe-
wegungen nichts nach vorne 
fliegen und die Mitfahrenden 
bleiben geschützt. Aber auch 
kleine  Teile – zum Beispiel Hand-
taschen oder Handys – können 
zur Gefahr werden. Sie sollten in 
Ablagefächern wie Handschuh-

fach bzw. Seitentür oder gleich in 
Boxen mit Verschluss unterge-
bracht werden. 
Wird Gepäck bis unter das Dach 
geladen, ist ein stabiles Trenngit-
ter oder Trennnetz zwischen  Kof-
ferraum und Rückbank oder 
auch zwischen Rückbank und 
Vordersitzen zwingend erforder-
lich.
Geregelt ist die Ladungssicher-
heit, wie die HUK-COBURG mit-
teilt, in der Straßenverkehrsord-
nung (StVO §22).
Vielen Urlaubern genügt der 
Stauraum ihres Pkw nicht. Dann 
kann eine Dachbox hilfreich sein. 
Dort kann Sperriges und Leich-
tes untergebracht werden. 
Generell sollte man die zulässige
Dachlast ebenso wie die Höchst-
geschwindigkeit im Blick haben. 
Schweres Gepäck ist tabu,  weil 
sich durch zu viel Gewicht der 
Boxen die Fahreigenschaften 
und das Bremsverhalten verän-
dern können. Ein Blick in die 

Bedienungsanleitung des Autos 
verrät, wie hoch die maximale 
Dachlast ist. Unabhängig davon 
hat nicht jede Dachbox dasselbe 
Volumen: Wieviel maximal 
hineinpasst,  steht in der boxeige-
nen Betriebsanleitung.
Gewicht ist auch an anderer Stel-
le ein Thema: Oft wird das eigene 
Rad mit in den Urlaub genom-
men. Für schwere Räder ist ein 
Heckträger meist die beste Wahl. 
Hier unterscheidet man  zwi-
schen Trägern für die Anhänger-
kupplung oder Modellen für die 
Heckklappe. Bei der richtigen 
Wahl sind auch die Trägerlast 
und die Stützlast der Anhänger-
kupplung zu beachten, die  nicht 
überschritten werden dürfen. 
Sicherheitshinweise finden sich 
in der Bedienungsanleitung des 
Autos und des Heckträgerher-
stellers. In den Herstellervorga-
ben steht auch, wie  schnell man 
fahren darf, wenn man seine 
Räder Huckepack nimmt. HUK

Wer beim Beladen seines Autos nachdenkt, kann sich eine Men-
ge Ärger ersparen. Foto:  HUK Cobug

Grasmilben im Anmarsch
■ region

Gerade in den warmen Som-
mermonaten treten in Gärten, 
Parks, Wiesen und anderen 
Grünflächen vermehrt soge-
nannte Grasmilben (auch 
Herbstgrasmilben genannt) auf. 
Das Gesundheitsamt am Land-
ratsamt Coburg weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, 
dass, auch wenn keine Krank-
heitsübertragung erfolgt, ihre 
Bisse jedoch unangenehme 
Hautreaktionen hervorrufen 
können. 
Grasmilben sind mit bloßem 
Auge kaum zu erkennen. Nicht 
die ausgewachsenen Milben, 
sondern ihre Larven befallen 
Menschen und Tiere. 
Sie halten sich bevorzugt in nied-
rigem Gras und auf Wiesen auf 
und gelangen beim Aufenthalt 
im Freien auf die Haut. Beson-
ders häufig betroffen sind Kör-
perstellen wie zum Beispiel die 
Knöchel, die Kniekehlen, die 
Taille oder auch unter dem 
Hosenbund. Die Bisse der Gras-
milben verursachen stark 
juckende, gerötete Hautstellen 
oder kleine Quaddeln, die sich 
oft erst einige Stunden nach 
dem Aufenthalt im Freien 
bemerkbar machen. Typischer-
weise liegen viele kleine, rote 
und juckende Pusteln dicht 
nebeneinander. Die Beschwer-
den klingen in der Regel nach 
wenigen Tagen von selbst wie-
der ab. Die gute Nachricht: Gras-
milben sind zwar lästig, sie über-
tragen aber – anders als bei-
spielsweise Zecken – keine 
ansteckenden Krankheiten.
Um das Risiko von Grasmilben-
bissen zu verringern, empfiehlt 
das Gesundheitsamt folgende 
Maßnahmen:
>  Beim Aufenthalt auf Wiesen, 

im hohen Gras und bei der 

Gartenarbeit möglichst 
geschlossene Schuhe sowie 
lange Hosen tragen.

>  Hohe Gräser möglichst mei-
den und nach Möglichkeit auf 
Wegen bleiben.

>  Nach dem Aufenthalt im 
Freien duschen und die Klei-
dung wechseln.

>  Rasenflächen im eigenen Gar-
ten regelmäßig mähen und 
ggf. wässern – Grasmilben lie-
ben die Trockenheit und zie-
hen sich bei Feuchtigkeit in 
den Boden zurück.

Wenn jemand trotz Vorsichts-
maßnahmen von Grasmilben 
gebissen wurde, wird folgendes 
empfohlen:
>  Auch wenn es schwerfällt – 

nicht kratzen! Sonst können 
Bakterien in die Wunden 
gelangen. Das kann zu Ent-
zündungen bis hin zur soge-
nannten Blutvergiftung füh-
ren.

>   Die Stiche mit können mit 70-
prozentigem Alkohol desinfi-
ziert werden.

>  Zitronensaft hilft zudem, das 
Speichelsekret der Milben zu 
neutralisieren und mindert so 
ebenfalls den starken Juck-
reiz. Auch bei der Vorbeugung 
kann eine Mischung aus Zitro-
nensaft, Apfelessig und Was-
ser nützlich sein – auf die Haut 
oder die Fußknöchel 
gesprüht, hilft er, die Spinnen-
tiere abzuschrecken.

>  Bei starkem Juckreiz können 
kühlende Gele oder juckreiz-
stillende Präparate aus der 
Apotheke Linderung verschaf-
fen. Auch cortisonhaltige 
Cremes oder Antihistaminika 
können eventuell helfen.

>  Kühlende Umschläge mit grü-
nem oder schwarzem Tee lin-
dern den Juckreiz ebenfalls.

>  Sollten sich die Hautstellen 
entzünden, starke Schwellun-

gen auftreten oder allergische 
Reaktionen beobachtet wer-
den, sollte ärztlicher Rat ein-
geholt werden.

Auch Haustiere wie Hunde und 
Katzen können von Grasmilben 
befallen werden. Die Larven set-
zen sich bevorzugt an dünn 
behaarten Körperstellen fest 
und können dort starken Juck-
reiz sowie Hautreizungen verur-
sachen. Zeigen die Tiere auffälli-
gen Juckreiz, häufiges Kratzen 
oder Hautveränderungen, emp-
fiehlt es sich, eine Tierarztpraxis 
aufzusuchen. lra Coburg
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■ coburg

Am 18. und 19. Juli  verwandelt 
sich die Veste Coburg in eine 
lebendige Bühne für   vergangene 
Zeiten. Die Kunstsammlungen 
der Veste Coburg laden Besu-
cherinnen und Besucher jeden 
Alters dazu ein, in zwei prägende 
Epochen der Burganlage einzu-
tauchen: Um 1500 erlebte die 
Veste ihre Blütezeit als prachtvol-
les Bergschloss der sächsischen 
Kurfürsten. Im 17. Jahrhundert 
wurde die „Fränkische Krone“ zu 
einer bedeutenden  protestanti-
schen Festung im Dreißigjähri-
gen Krieg.
Bei der ZEITREISE 2026 schlagen 
historische Gruppen ihr Quartier 
auf der Veste auf.  Handwerkerin-
nen und Handwerker, Ritter, 
Landsknechte und Spielleute 
geben spannende  Einblicke in 
Alltag, Handwerk und Kriegs-
kunst vergangener Jahrhunder-
te. Vor Ort entstehen Kleidung, 
Lederwaren, Kettenhemden, 
Rüstungen und Waffen nach his-
torischen Vorbildern  – authen-
tisch und mit viel Liebe zum 
Detail gefertigt. Musketier-Drill, 
Kanonenvorführungen  und mili-
tärisches Feuerwerk vermitteln 
eindrucksvoll die Atmosphäre 
kriegerischer  Auseinanderset-
zungen in vergangenen Zeiten. 
Musikantinnen und Musikanten 
begleiten das  Geschehen mit 
historischen Klängen und schaf-
fen die passende Stimmung.
Auch die Innenräume der Veste 
bieten besondere Erlebnisse: In 
der Großen Hofstube, der  Rüst-
kammer und der Artillerie-Aus-
stellung können originale Objek-

te sowie detailgetreue  Rekonst-
ruktionen aus nächster Nähe 
betrachtet und teilweise sogar 
ausprobiert werden.
Für Kinder und Familien gibt es 
Mitmachangebote und im 
Museum warten spannende  
Objekte auf Entdeckung, 
darunter ein echter Harnisch für 
die Burgmaus! Auch für 
Verpflegung ist bestens gesorgt. 

Parkmöglichkeiten bestehen auf 
dem Besucherparkplatz Brand-
ensteinsebene und auf einer  
zusätzlich ausgewiesenen Flä-
che zwischen Flugplatz und Tier-
heim (Achtung: An der  Zufahrts-
straße gilt Parkverbot!) Es fährt 
ein Shuttlebus in kurzen Zeitab-
ständen zur Veste.  Während ein 
Besuch der Zeitreise in den 
Burghöfen ein Erlebnis für die 

ganze Familie darstellt, weisen 
die Kunstsammlungen der Veste 
Coburg insbesondere Eltern mit 
Babys und  Kleinkindern darauf 
hin, den direkten Zuschauerbe-
reich auf der Hohen Bastei und 
der  Bärenbastei zu den Artillerie-
vorführungen vorsorglich zu 
meiden. Für Erwachsene und  
größere Kinder empfiehlt sich 
das Tragen eines Lärmschutzes. 

Das Mitführen von Hunden ist  
nicht gestattet.
Eintritt Veranstaltung inkl. 
Museum/Tag
Erwachsene 11 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahren und Studierende bis 24 
Jahre frei
Online-Info: veste.kunstsamm-
lungen-coburg.de/zeitreise-auf-
der-veste-coburg/

Am 18. und 19. Juli demonstrieren historische Darsteller bei der „Zeitreise 2026“ auf der Veste Coburg die Kriegskunst vergangener 
Zeiten. Foto:  Kunstsammlungen der Veste Coburg/Dieter Ertel

Zeitreise auf der Veste Coburg
Historie hautnah erleben – ein Wochenende für Geschichtsbegeisterte

Mann soll Kinder 
angesprochen haben
■ Gemeinde Küps

 In den vergangenen Tagen soll 
ein Mann aus einem Fahrzeug 
heraus Schulkinder angespro-
chen haben. Die Polizeiinspek-
tion Kronach hat diesbezüglich 
die Ermittlungen aufgenommen.
Am vergangenen Dienstagnach-
mittag soll ein Schulkind auf 
dem Nachhauseweg von der 
Bushaltestelle in Tüschnitz von 
dem Fahrer eines schwarzen 
Vans angesprochen worden 
sein. Ein ähnlicher Vorfall wurde 
der Polizei am vergangenen 
Donnerstagmorgen gemeldet. 
Demnach soll ein weiteres Schul-
kind an einer Bushaltestelle in 
Oberlangenstadt ebenfalls von 
dem Fahrer eines schwarzen 
Vans angesprochen worden 
sein. Die Polizei prüft beide Vor-
fälle derzeit umfassend und mit 
hoher Priorität. Um die Hinter-
gründe schnellstmöglich aufzu-
klären und mögliche Zusam-
menhänge zu prüfen, haben die 
Beamten ihre Präsenz im Bereich 
Küps bereits erhöht. Dabei kom-

men neben uniformierten Kräf-
ten auch zivile Einsatzkräfte zum 
Einsatz.
Zeugen, die entsprechende 
Beobachtungen gemacht haben 
oder Hinweise zu dem Fahrzeug 
oder dessen Fahrer geben kön-
nen, werden gebeten, sich bei 
der Polizei Kronach unter der 
Tel.-Nr. 09261/503-0 zu melden.

Präventionstipps:
Die Polizei empfiehlt Eltern, mit 
ihren Kindern regelmäßig über 
den Umgang mit unbekannten 
Personen zu sprechen. Dabei 
sollten Kinder wissen:
> Geht nicht mit fremden Perso-

nen mit und steigt nicht in 
fremde Fahrzeuge ein.

> Nehmt keine Geschenke oder 
Süßigkeiten von unbekannten 
Personen an.

> Haltet Abstand, wenn euch 
eine fremde Person anspricht 
und ihr euch unwohl fühlt.

> Geht in solchen Situationen zu 
anderen Menschen oder in ein 
Geschäft und bittet dort um 
Hilfe. PI

Gut vorbereitet ins Wochenbett
■ kronach

Die Geburt eines Kindes stellt  
den Alltag für Eltern auf den Kopf. 
Um präpariert zu sein, bietet die 
Katholische Erwachsenenbil-
dung (KEB) einen Vortrag in Kro
nach an. Dessen Titel: „Gut vor-
bereitet ins Wochenbett – ein 
Vortrag für werdende Eltern“. Es 
geht dabei darum, was Eltern 
nach  der Geburt wirklich erwar-
tet und wie sie sich darauf vorbe-
reiten können. Es wird um kör-

perliche und emotionale Verän-
derungen gehen, um das Stillen 
– aber auch darum, wie  Prioritä-
ten gesetzt werden können.
Die Veranstaltung, die pro Paar 
sechs Euro kostet, findet am 
Dienstag, 14. Juli, um 19 Uhr bei 
„embody“ in der Nikolaussied-
lung 7 in Kronach statt. Eine 
Anmeldung per Mail  an 
familienbildung@keb-oberfran-
ken-nordwest.de  oder  telefo-
nisch  09571/926394 ist notwen-
dig.

Zweigniederlassung der Heermann und Rhein GmbH

95447 Bayreuth | Justus-Liebig-Str. 41 | Tel. (0921) 757 47-0

95326 Kulmbach | Am Milchhof 1 | Tel. (09221) 69 00-0

95032 Hof | Schneebergstr. 5 | Tel. (09281) 75 73-0

125 kW (170 PS), Neuwagen, Multifunktion für Lenkrad, Connected
Package Professional, DAB-Tuner, M Dachreling Hochglanz Shadow Line,
Lederlenkrad u.v.m.

Energieverbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km (WLTP); CO2-Emissionen kombiniert: 
128 g/km (WLTP); CO2-Klasse(n): D; Leistung: 125 kW (170 PS); Hubraum: 
1.499 cm³; Kraftstoff: Benzin; Abbildung/en zeigt/en Sonderausstattungen.

220 kW (299 PS), Neuwagen, BMW Live Cockpit Plus mit BMW Curved Dis-
play, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, Parking Assistant, u.v.m.

Energieverbrauch gewichtet kombiniert: 16,2 kWh/100 km und 2,9 l/100 km (WLTP); CO2-Emis-
sionen gewichtet kombiniert: 67 g/km (WLTP); CO2-Klassen: Bei entladener Batterie F; gewichtet 
kombiniert B; Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie: 7,7 l/100 km (WLTP); Leistung: 220 kW 
(299 PS); Hubraum: 1.998 cm³; Kraftstoff: Benzin; Abbildung/en zeigt/en Sonderausstattungen. 

BMW X3 30e xDrive

Baraktionspreis BaraktionspreisErsparnis Ersparnis
37.199,- € 52.388,- €11.732,- € 15.760,- €

ab 189,- € ab 273,- €

UNSER ANPASSBARES FINANZIERUNGSANGEBOT*) UNSER ANPASSBARES FINANZIERUNGSANGEBOT*)

Anzahlung:� 4.999,- €
Fahrzeugpreis:� 36.094,24 €
Sollzinssatz p.a.:� 4,88 %
Nettodarlehensbetrag:� 31.095,24 €
Bereitstellungskosten:� 1.049,- €

Anzahlung:� 4.999,- €
Fahrzeugpreis:� 51.122,85 €
Sollzinssatz p.a.:� 0,99 %
Nettodarlehensbetrag:� 46.886,32 €
Bereitstellungskosten:� 1.249,- €

Laufzeit:� 24 Monate
Effektiver Jahreszins:� 4,99 %
Darlehensgesamtbetr:�34.057,40 €
zzgl. Zielrate (24. R.):� 29.710,40 €

Laufzeit:� 24 Monate
Effektiver Jahreszins:� 0,99 %3)

Darlehensgesamtbetr.:� 47.757,00 €
zzgl. Zielrate (24. R.):� 41.478,00 €

Ab EUR 189,- im Monat!*) Ab EUR 273,- im Monat!*) Ab EUR 399,- im Monat!*)

TOP-KONDITIONEN FÜR SOFORT
VERFÜGBARE LAGERWAGEN.

BMW 520i Limousine

23x monatliche Finanzierungsrate*:

Baraktionspreis

1)1) 1)

Ersparnis

ab 399,- €

UNSER ANPASSBARES FINANZIERUNGSANGEBOT*)

47.500,- € 17.524,- €

153 kW (208 PS), Neuwagen, BMW Live Cockpit Plus mit BMW Curved Dis-
play, Parking Assistant, Connected Drive Services, DAB-Tuner, Alarmanlage, 
Driving Assistant, Ablage für Wireless Charging, u.v.m.

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 5,9 l/100 km; WLTP CO2-Emissionen kom-
biniert: 133 g/km; CO2-Klasse: D; Leistung: 153 kW (208 PS); Hubraum: 1.998 
cm³; Kraftstoff: Benzin; Abbildung/en zeigt/en Sonderausstattungen.

Anzahlung:� 4.999,- €
Fahrzeugpreis:� 46.165,68 €
Sollzinssatz p.a.:� 4,88 %
Nettodarlehensbetrag:� 41.166,68 €
Bereitstellungskosten:� 1.249,- €

Laufzeit:� 24 Monate
Effektiver Jahreszins:� 4,99 %
Darlehensgesamtbetr.:�44.916,20 €
zzgl. Zielrate (24. R.):�35.739,20 €

2)2) 2)

23x monatliche Finanzierungsrate*: 23x monatliche Finanzierungsrate*:

AUF LAGER AUF LAGER20x 30xBMW X1 sDrive20i

 *)Repräsentatives Beispiel: Folgende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 PAngV dar. Ein Finanzierungsangebot/Leasingangebot der BMW Bank GmbH, 
Lilienthalallee 26, 80939 München, Gültig solange Vorrat reicht, alle Preise inkl. der gegeben falls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer, Stand 07/2026, inkl. Bereitstellungs-
kosten Sollzins gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit, Druckfehler, Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1) Alle Preise inkl. der gegeben falls gesetzlich 
anfallenden Umsatzsteuer; inkl. Bereitstellungskosten. 2) Preisvorteil gegenüber der UPE/UPE = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, Preisliste Deutschland. Andere 
Farben, Motorisierungen oder Sonderausstattungen auf Wunsch soweit verfügbar. Angebot inkl. optionaler Shortfall-GAP-Versicherung zur Absicherung der Differenz zwischen 
Wiederbeschaffungswert und Darlehensrestschuld bei Totalschaden oder Diebstahl sowie optionaler Ratenschutzversicherung (Tod & Arbeitsunfähigkeit). Es gelten die jeweiligen 
Versicherungsbedingungen. Gesetzliches Widerrufsrecht besteht. 
3) Aktionszins nur gültig in Kombination mit GAP-Versicherung. 
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Schülerinnen und Schüler erkunden 
die Kreisbibliothek
■ kronach

Die Kreisbibliothek begrüßt in 
den Wochen nach dem Welttag 
des Buches traditionell Schüle-
rinnen und Schüler der vierten 
und fünften Klassen aus allen 
Schulen im Landkreis Kronach. 
Ziel der bundesweiten Aktion ist 
es, Kindern die Freude am Lesen 
näherzubringen und sie für Bü-
cher zu begeistern.
Während ihres Besuchs lernen 
die Kinder die Kreisbibliothek 
kennen und erhalten einen Ein-
blick in deren vielfältige Angebo-
te. Sie erfahren, wie eine Biblio-

thek funktioniert und welche 
Möglichkeiten sie zum Auslei-
hen, Schmökern und Entdecken 
bietet.
Stellvertretender Landrat Bernd 
Liebhardt unterstreicht beim 
Besuch der Klasse 5d der Sieg-
mund-Loewe-Realschule, wie 
wichtig das Thema Bildung im 
Landkreis Kronach für Landrat 
Klaus Löffler ist. Das Lesen sei 
eine Kernkompetenz für schuli-
schen und später beruflichen Er-
folg. Deshalb freue sich Lieb-
hardt ganz besonders, dass sich 
die Kreisbibliothek mit ihrem at-
traktiven Angebot an dieser 

wunderbaren Aktion beteiligt. Er 
danke allen, die dies ermögli-
chen – allen voran Bibliotheks-
leiterin Madeleine Franz mit 
ihrem Team sowie der Sparkas-
senstiftung für die finanzielle 
Unterstützung. Den Schülerin-
nen und Schüler gab Liebhardt 
mit: „Lesen hilft euch, die Welt 
besser zu verstehen. Es macht 
euch neugierig, mutig und klug. 
Und: Wer liest, hat immer einen 
kleinen Vorteil, weil er mehr 
Ideen im Kopf hat.“ Ein besonde-
rer Höhepunkt wartet immer am 
Ende des Besuchs auf jede 
Schülerin und jeden Schüler: 

Alle erhalten ein Exemplar des 
eigens für den Welttag des 
Buches geschriebenen Romans 
geschenkt. In diesem Jahr ist es 
„Der fliegende Klassenscooter“ 
von Andreas Hüging.
Möglich wurde die diesjährige 
Aktion durch die großzügige 
Unterstützung der Sparkassen-
stiftung, die die Finanzierung der 
Bücher übernommen hat. So 
konnte allen teilnehmenden 
Kindern ein eigenes Buch über-
reicht werden – verbunden mit 
der Einladung, die Welt des 
Lesens für sich zu entdecken.

lra

Stellvertretender Landrat Bernd Liebhardt und Bibliotheksleiterin Madeleine Franz begrüßten die Klasse 5d der Siegmund-Loe-
we-Realschule mit ihrer Lehrerin Stephanie Schneider in der Kreisbibliothek. Foto:  Landratsamt / Julia Michel

40 Jahre aktiver 
Feuerwehrdienst
Ehrung für Stefan Schütz

■ Neuengrün

Im Rahmen des 150jährigen 
Gründungsfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuengrün wurde 
der erste Vorsitzende Stefan 
Schütz durch Landrat Klaus Löff-
ler und Kreisbrandrat Frank 
Fischer mit dem staatlichen 
Ehrenzeichen in Gold für 40 Jah-
re aktiven Feuerwehrdienst aus-
gezeichnet. Wie Landrat Löffler 
betonte, sei es nicht selbstver-
ständlich, sich 40 Jahre aktiv in 
den Dienst für den Nächsten zu 
stellen. Immer bereit zu sein, 24 
Stunden am Tag, 365 Tage im 
Jahr. Gerade deshalb war der 
Zeitpunkt der Ehrung am Festtag 

gut gewählt, man ehrte und 
dankte nicht nur einem aktiven 
Feuerwehrmann, sondern 
einem 1. Vorsitzenden, der 
zusammen mit seiner Mann-
schaft ein Fest auf die Beine 
gestellt hatte, welches man ger-
ne besuchte und das fantastisch 
organisiert war. Mit der Überga-
be der Urkunde und des golde-
nen Ehrenzeichens am Bande 
würdigte man Stefan Schütz für 
seine langjährige Tätigkeiten. 
Eingetreten 1986 mit 16 Jahren 
war er immer zur Stelle, wenn er 
gebraucht wurde, als Maschinist 
war er tätig und auch beim Leis-
tungsabzeichen absolvierte er 
alle Stufen. Im Feuerwehrverein 

war er bereits 1992 Kassier, blieb 
dies bis 2015 und übernahm 
dann den Posten als erster Vor-
sitzender, den er heute noch mit 
viel Herzblut ausführt.KBR Frank 
Fischer und Bürgermeister Jens 
Korn dankten dem geehrten Ste-
fan Schütz ebenfalls für seine 
langjährige Arbeit für die Feuer-
wehr und für die Menschen. 40 
Jahre sind nicht selbstverständ-
lich und so darf er sich auch über 
das Geschenk des Landkreises 
freuen, Urlaub im Feuerwehrer-
holungsheim Bayrisch Gmain zu 
machen. Damit er nicht alleine 
fahren muss, finanziert die Stadt 
Wallenfels einen zweiten Platz 
für seine Frau Alexandra. sd

Stefan Schütz (Mitte) wurde für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt. Von links Bürgermeis-
ter Jens Korn, MdB Jonas Geissler, Landrat Klaus Löffler und KBI Frank Fischer. 

Foto:  Susanne Deuerling

11. September11. September
GemündaGemünda

Infos unter www.neue-presse-ܪrmenlauf.de 
oder per E-Mail: ܪrmenlauf@np-coburg.de

 Event

 Erlebnis

 Teambuilding 

 Bewegung  Networking

 Spaß

 Charity

 �Regionale  

Unterstützung

 Party

 Emotion

 Kreativität

Ab 13.04.

anmelden!

präsentiert von

4 Wochenspiegel – WS Kronach11. Juli 2026 KRONACH UND UMGEBUNG

https://www.neue-presse-firmenlauf.de/


kleinen Runde um den Block ist 
sie nicht zufrieden. Ob sie Jagd-
trieb hat, kann man bisher noch 
nicht sagen, aber da sie ohnehin 
kaum Kommandos kennt, sollte 
man sie unbedingt an der Leine 
lassen.
Ein anderer Aspekt von Taurus  ́
früherem Leben ist die Tatsache, 
dass sie vermutlich nur auf 
einem Grundstück gelebt hat. 
Sie war wahrscheinlich noch nie 
in einem Haus und kennt den 
Ablauf und die Regeln in einem 
Menschenhaushalt nicht. Hier ist 
tatsächlich noch viel Geduld und 
Training nötig, damit Taurus ver-
steht, dass Teppich oder Müll-
eimer tabu sind, dass man sein 
Geschäft draußen verrichtet und 
dass man auch mal brav allein 
zuhause bleiben muss. Auch das 
Zur-Ruhe-Kommen fällt ihr im 
Moment noch schwer, weil eben 
alles so interessant ist. Hier sind 
Menschen gefragt, die Spaß 
daran haben, mit einem auf-
merksamen und lernwilligen 
Hund zu arbeiten und die nicht 
gleich enttäuscht sind, wenn 
nicht alles von Anfang an perfekt 
klappt. Es sollte ein Haushalt 
sein, in dem sie vor allem in der 
ersten Zeit nicht allzu lange allein 
bleiben muss, damit man das 
langsam mit ihr üben kann.
Ein sicher eingezäunter Garten 
ist ebenfalls unbedingt nötig, 
damit Taurus nach Herzenslust 
flitzen und sich auspowern kann. 
Sie ist gerne draußen und kennt 
das ja auch von früher. Allerdings 

vielleicht nicht die beste Wahl. 
Taurus ist offen und gutmütig, 
lässt alles mit sich machen und 
liebt es, gestreichelt und geku-
schelt zu werden.
Auf den ersten Blick wirkt Taurus 
wie der perfekte problemlose 
Begleiter für eine aktive Familie – 
doch Achtung: Interessenten 
sollten wissen, dass die Maus – 
so süß und goldig sie auch ist – 
doch auch ein paar Baustellen 
mitbringt, an denen gearbeitet 
werden muss. Dies ist in Taurus  ́
vermutlich nicht gerade rosiger 
Vergangenheit begründet.
Taurus ist ein Europäischer 
Schlittenhund, eine Rasse, die 
nicht offiziell anerkannt ist, sich 
unter Schlittenhunde-Fans aber 
immer größerer Beliebtheit 
erfreut. Um die Schnelligkeit zu 
erhöhen, wurden hier in die 
„üblichen“ Schlittenhunde wie 
Huskys & Co Pointer, Dt. Kurz-
haar und ähnliche Rassen einge-
kreuzt, dessen Ergebnis wind-
schnittige, fast windhundartige 
Flitzer sind. Wie dem Tierheim 
berichtet wurde, ist Taurus  ̀ehe-
maliger Besitzer früher wohl 
auch Rennen mit ihr und seinen 
anderen Hunden gefahren.
Das bedeutet, dass Taurus ein 
sehr lauffreudiger und tempera-
mentvoller Hund ist, dem man 
das Alter von 7 Jahren in keinster 
Weise anmerkt. Taurus hat Ener-
gie wie ein Junghund, kann 
springen und spielen und möch-
te am liebsten täglich laaange 
Spaziergänge machen. Mit einer 

■ Kronach

Taurus, die trotz ihres männlich 
klingenden Namens („taurus“ 
bedeutet auf lateinisch „Stier“) 
eine Hündin ist, wurde Anfang 
Januar zusammen mit zwei 
ihrer Kumpels ins Tierheim 
gebracht. Viel weiß man nicht 
von ihrer Vorgeschichte. Dem 
Tierheim wurde gesagt, dass ihr 
Herrchen gestorben sei und 
Taurus mit mehreren anderen 
Hunden möglicherweise schon 
tagelang allein auf einem 
Grundstück gelebt habe, bis sie 
gerettet werden konnten. Mit 
einem Umweg über eine vorü-
bergehende Pflegestelle kamen 
Taurus, Bart und Lucy dann 
schließlich im Tierheim Kronach 
an, die anderen Hunde wurden 
wohl auf andere Tierheime ver-
teilt.
Schon bei Ankunft der Hunde 
fiel der schlechte körperliche All-
gemeinzustand auf. So waren 
Taurus und ihre beiden Kum-
pels klapperdürr, sie hatten ein 
schlechtes Fell, waren unge-
pflegt und stanken schrecklich. 
Selbst der Tierarzt, dem die 
Hunde gleich vorgestellt wur-
den, war ganz erschüttert und 
verweigerte die Impfung – zu 
schlecht sei ihr Zustand. Lange 
kämpften die Neuzugänge auch 
mit Durchfall, bis die Tierpfleger 
schließlich ein getreidefreies, 
hochwertiges Dosenfutter 
gefunden hatten, das die drei 
gut vertragen. Ausgehungert wie 

kommt sie auch gerne schnell 
wieder ins Warme, wenn es ihr zu 
kalt wird oder sie mit ihren 
Bezugspersonen schmusen 
möchte. Da Taurus noch nicht 
viel zu kennen scheint, sollte ihr 
neues Reich auch eher ländlich 
und nicht in einer Stadt liegen.
Mit anderen Hunden ist Taurus in 
der Regel gut verträglich, immer-
hin hat sie ja früher im Rudel 
gelebt. Allerdings muss man 
wirklich aufpassen, wenn Futter 
im Spiel ist. Dadurch dass sie und 
ihre Kumpels offenbar wirklich 
lange Hunger gelitten haben, ist 
sie sehr futterneidisch (nur ande-
ren Hunden gegenüber, nicht bei 
Menschen) und verteidigt jeden 
Krümel energisch gegen „Freß-
feinde“.
Zusammenfassend kann man 
sagen, dass Taurus ein liebens-
werter Sonnenschein ist, dessen 
Charme man nur schwer wider-
stehen kann. Trotzdem braucht 
sie Menschen mit etwas Erfah-
rung und Geduld, die ihr den 
nötigen Hunde-Benimm und 
auch noch einige Kommandos 
beibringen können. In welcher 
netten Familie findet Taurus 
ihren Ruhepol und wird für die 
mageren Jahre ihrer Vergangen-
heit entschädigt?
Kontakt: 

Tierschutzverein Kronach
Ottenhof 2
96317 Kronach
09261 / 20111
tsvkc@gmx.de 
www.tierheim-kronach.de

letzten Besuch zufrieden und so 
konnten Taurus und ihre Kum-
pels endlich geimpft werden.
Charakterlich kann man über 
Taurus nur Gutes berichten. Sie 
ist eine durch und durch liebe 
Maus, die jeden Menschen 

sie waren, fraßen (und fressen!) 
Taurus und ihre Kumpels wie die 
Scheunendrescher und haben 
inzwischen auch schon ein biss-
chen zugenommen - allerdings 
ist immer noch Luft nach oben! 
Dennoch war der Tierarzt beim 

begeistert begrüßt, gerne an ihm 
hochspringt, versucht, auf sei-
nen Schoß zu kriechen oder sich 
an ihn schmiegt. In ihrer Freude 
kann sie durchaus auch etwas 
stürmisch oder aufdringlich sein, 
daher ist sie für kleinere Kinder 

Temperamentvolle Lady sucht unternehmungslustigen Haushalt
Tierschutzverein Kronach stellt seine Schützlinge vor

„Taurus“, weiblich, Europäischer Schlittenhund, geb. 14.05.19, ca. 60 cm

Kfz−Verkäufe

Eigentumswohnung

Geschäftlich

Einmalige Gelegenheit
 Erwerb von

Seniorenimmobilien in Bayern
Mit 5% Mietrendite!
Kaufpreise ab 150.000 €
Top-Betreiber Diakonie
Langfristig abgesicherte
Mieteinnahmen
Kein Verwaltungsaufwand
Bevorzugtes Belegungsrecht 

Jetzt informieren:
Tel.: 07158-986934

www.caresol.info

Briefmarken und Münzen kauft
Briefmarkenauktionshaus Schulz,

Frauentorgraben 73, 90443 Nürnberg,
Tel: 0911 / 240 68 70, e-mail:

briefmarkenschulz@t-online.de

Verschiedenes

Verkäufe

Kfz−Kaufgesuche

Immobilien−Gesuche

Ein−/Zweifamilienhaus

Kfz−Zubehör

Stellen−Angebote

Sonstiges
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

O 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.
Seriöser Ankauf! LP`s, Bücher, Por-

zellan, Puppen, Stereoanl., Instrum.

Krüge, Zinn, Münzen, Kristall, Uh-

ren, Bekleid., Göbel-/Hummelfigu-

ren,Handtaschen Z0163-9117330

Natur triƂt
Lifestyle
Dein interaktives 

Freizeitmagazin 

für die Region

Digital Animiert Inspirierend

Scan mich

Meine Heimatzeitung

Jetzt kostenlos lesen!

 

 

www.ihk.de/coburg 

Wir suchen in Teilzeit (30 Stunden) eine flexible 

Reinigungskraft (m/w/d) 

Die Stelle ist ab sofort, zunächst befristet, zu besetzen. 

INTERESSE?  Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 26.07.2026 an: 

bewerbung@coburg.ihk.de  oder an: IHK zu Coburg, Schloßplatz 5, 96450 Coburg 

Immobilien−Angebote

1-Zimmer-Wohnung in Coburg-

Cortendorf von privat zu verkaufen.

Vesteblick, großer Balkon, Stellplatz,

zwei Abstellkammern, Einbauküche,

Keller, Hausmeisterservice, Airbnb-

Genehmigung, vermietet, sofort Ren-

dite! VB 142 000,- Euro.

Z01520/8500343

4 Continental SR 235/50 R 19,

neu, Preis VB. Z0151/27246125

Foto & Camcorder

Zweiradkaufgesuche

Su. Haushaltshilfe , 4 Std./Wo-

che, nach Cbg.(Lützelbuch).

Z01520/3333394

Mini−Job Angebote

Eigentumswohnung

Sammeln & Seltenes

Wohnwagen u.a.

Musikinstrumente

Fränkische Firma kauft Motorräder & Mopeds alt & neu!
0911-5485000 / 0170-5485000

Suche Alte Fotoapparate, Videoka-

meras und Zubehör 0173 5720373

Wohnmobile

!!!SUCHE WOHNMOBIL!!!

Nur von Privat. Z 0178/1554425

Kaufgesuche

Eigentumswohnung o. Reihenhaus.

in Coburg u. Umgeb. o. Bad Staffelstein

ges., 80-90 qm, 3-4 Zimmer m. Terrasse,

Balkon o. kl. Garten ‡015141639642

KFZ−Zubehör

Kaufe Schrottautos!
Z 0175/8802041

K O M M  I N  U N S E R  T E A M  N A C H  R Ö D E N TA L !

Jetzt bewerben: 09563 - 722-0  ■  www.schopf-teig.de

ARCHITEKT
m/w/d

K O M M  I N  U N S E R  T E A M  N A C H  R Ö D E N TA L !

ARCHITEKT
m/w/d

IM BEREICH HOCHBAU

� fl exible Arbeitszeiten
� betriebliche Altersvorsorge
� Geburtstagsurlaub
� familiäres Betriebsklima
� spannende Bauprojekte

Zweiradkaufgesuche

Zäune und Tore aus Polen. 
Unsere Produkte sind Feuerverzinkt 

und Pulverbeschichtet.  

GünsƟge Preise. Beratung und  
Vermessung vor Ort - kostenfrei  

und unverbindlich.  

GOLDHAMMER Tel: 0152/51522210 

� Privatkundenberater/-in (m/w/d)

� Individualkundenberater/-in (m/w/d)

� Firmenkundenbetreuer/-in (m/w/d) 

� Gewerbekundenbetreuer/-in (m/w/d)

Entdecke spannende Karriere-

chancen und gestalte deine

Zukunft in unserer Sparkasse!

Finde den Job,
den du dir
vorstellst.

Suche Eigentumswohnung
in Coburg oder Dörfles-Esbach.

Bitte keine Makler.
Z 0171/2251835

Suche Musikinstrumente aller Art
alt u. neu.O 09560/921080

Frankenwald

Verbindet 

Nachrichten, 

VERANSTALTUNGEN 

und Prospekte – 

übersichtlich, 

nah und kostenlos.

Ihr perfekter Begleiter 
für den Alltag
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https://www.caresol.de
https://natur-trifft-lifestyle.np-coburg.de/de/1/titelseite
https://www.ihk.de/coburg/service/ihre-ihk/karriere
https://schopf-teig.de/
https://www.s-kukc.de/de/home/karriere.html
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geöff net 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr · Tel.: 0800 111 0408
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Deutschlands größter AutodiscounterSCAN MICH

Benzin | 85 kW/116 PS | EZ 03/2025 | 38 tkm | Klimaaut. | LED-Licht

Android/Apple | Einparkhilfe | Sitz-/Lenkradhzg. | Spurhalteassistent 

Verkehrszeichenerk. | Sprachstrg. | Abstandsregeltemp. |  versch. Farben

Benzin | 88 kW/120 PS | EZ 08/2024 | 35 tkm | Automatik | Klima 

Sitzheizung | Kamera | Freisprechanlage | Spurhalte-/Fernlichtassist.

Tempomat | Einparkhilfe | Android/Apple | 7-Gang | versch. Farben

Benzin | 107 kW/145 PS | TZ 02/2026 | Automatik | LED-Licht | Navi 

Android/Apple | Einparkhilfe | Kamera |Freisprechanl. | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.1, CO2-Emission 115 g/km, CO2-Klasse C2

Benzin | 96 kW/131 PS | TZ 10/2025 | Automatik | digitales Cockpit

Sitz-/Lenkradhzg. | Kamera | Abstandsregeltempomat | versch. Farben

Verbr. (l/100km) komb. 5.9, CO2-Emission 134 g/km, CO2-Klasse D2

Benzin/Elektro | 110 kW/150 PS | EZ 06/2025 | 26 tkm | Automatik
LED-Licht | Navi | Kamera | Totwinkelassist. | Abstandsregeltempomat 

Sitz-/Lenkradhzg. |  Anhängerkupplung schwenkb. | DAB | versch. Farben

99x i30 Kombi

42x Golf VIII Variant

12x Superb Combi Sportline26x 308 SW

56x Astra ST

Benzin | 85 kW/116 PS | EZ 02/2019 | 66 tkm | LED-Licht | Navi 

Freisprechanlage | Tempomat | Einparkhilfe | DAB | Licht-/Regensensor

Geschwindigkeitsbegrenzungsanlage | Bluetooth | ISOFIX | versch. Farben

47x Megane Grandtour

Benzin | 92 kW/125PS | EZ 04/2025 | 5 tkm | LED-Licht | Kamera | Navi

Android/Apple | Sitzheizung | Freisprechanlage | Spurhalteassistent 

DAB | Müdigkeits-/Verkehrszeichenerk. | Tempomat | versch. Farben

Benzin | 55 kW/75 PS | EZ 05/2019 | 50 tkm | Klima | Android

Einparkhilfe | Sitzheizung | checkheftgepfl egt | Bremsassistent | USB 
E10-geeignet | Bluetooth | Multifunktionslenkrad | versch. Farben

Benzin | 110 kW/150 PS | TZ 06/2026 | LED-Licht | Sitz-/Lenkradhhzg. 

Einparkhilfe | Freisprechanlage | Abstandsregeltemp. | versch. Farben 

Verbr. (l/100km) komb. 5.7, CO2-Emission 130 g/km, CO2-Klasse D2

54x Fabia Combi56x Focus Turnier50x Leon ST

21%
günstiger

25%
günstiger

22%
günstiger

30%
günstiger

38%
günstiger

25%
günstiger

Autos
15.000

30 Marken
autoland.de

Neuwagen
bis 30%  günstiger30%

Jahreswagen
bis 30%  günstiger40%

Gebrauchtwagen
mit BestpreisgarantieBestpreisgarantie

Sie sparen € 8.315 Sie sparen € 13.560 mit Bestpreisgarantie

Sie sparen € 11.270 Sie sparen € 8.084 mit Bestpreisgarantie

Sie sparen € 8.550 Sie sparen € 11.903 mit Bestpreisgarantie

UVP1 � 38.440

UVP1 � 37.160 UVP1 � 32.974

UVP1 � 56.793

�24.490
ab

�25.890
ab

�29.890
ab

�19.890
ab

�13.890
ab

�21.890
ab

�24.890
ab

�14.890
ab

�44.890
ab

UVP1 � 35.450UVP1 � 32.805

2.000 Kombis
0% anzahlen · fl exibel fi nanzieren

zum Discountpreis

nzin | 85 kW/116 PS | EZ 02/2019 | 66 tkm | LED-Licht | Navi 

47x Megane Grandtour
mit Bestpreisgarantie

14.890
ab

nzin | 55 kW/75 PS | EZ 05/2019 | 50 tkm | Klima | Android

54x Fabia Combi
mit Bestpreisgarantie

ab

Benzin | 88 kW/120 PS | EZ 08/2024 | 35 tkm | Automatik | Klima 

mit Bestpreisgarantie

19.890
abnzin/Elektro | 110 kW/150 PS | EZ 06/2025 | 26 tkm | Automatik

LED-Licht | Navi | Kamera | Totwinkelassist. | Abstandsregeltempomat 

Sitz-/Lenkradhzg. |  Anhängerkupplung schwenkb. | DAB | versch. Farben

12x Superb Combi Sportline 21%
günstiger

Sie sparen € 11.903

UVP1 � 56.793

�44.890
abnzin | 107 kW/145 PS | TZ 02/2026 | Automatik | LED-Licht | Navi 

22%
günstiger

Sie sparen € 8.550

UVP1 � 38.440

ab

| 96 kW/131 PS | TZ 10/2025 | Automatik | digitales Cockpit

30%
günstiger

Sie sparen € 11.270

UVP1 � 37.160

25.890
ab

110 kW/150 PS | TZ 06/2026 | LED-Licht | Sitz-/Lenkradhhzg. 

Einparkhilfe | Freisprechanlage | Abstandsregeltemp. | versch. Farben 

25%
günstiger

Sie sparen € 8.315

24.490
ab

UVP1 � 32.805

nzin | 85 kW/116 PS | EZ 03/2025 | 38 tkm | Klimaaut. | LED-Licht

42x Golf VIII Variant 25%
günstiger

Sie sparen € 8.084

UVP1 � 32.974

ab

nzin | 92 kW/125PS | EZ 04/2025 | 5 tkm | LED-Licht | Kamera | Navi

38%
günstigerSie sparen € 13.560

ab

UVPUVP1 � 35.450 � 35.450

https://autoland.de/autoland-niederlassungen/coburg

